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Poplitiſche Wochenſchan
Die ſommerliche Stille wird immer wieder durch neue

Ereigniſſe unterbrochen die die Gemüter lebhafter be
ſchäftigen auch treten zu den bekannten Geſchehniſſen neueden und Geſichtspunkte die Anlaß zu weitgehenden

Erörterungen bieten Dazu gehört vor allem die bevor
ſtehende uſammenkunft des deutſchen Kaiſers
und engliſchen Königs Zwar ſteht noch nichts Be
ſtimmtes feſt über das Wo und Wann dieſer Begegnung
aber nach all den vielen Für und Wider die man darüber
in den letzten Tagen vernahm müßte es geradezu auffällig
erſcheinen wenn ſie nicht zuſtande käme König Eduard
begibt ſich bereits in den nächſten Tagen zur Kur nach
Marienbad und muß wenn er den nächſten Weg benutzt
dabei durch Deutſchland reiſen Die Gelegenheit mit ſeinem
Neffen dem Kaiſer zuſammenzukommen der ſich jetzt in
Wilhelmshöhe aufhält iſt alſo eine ſehr günſtige Nun
heißt es daß zwiſchen beiden ſchon ſeit längerer Zeit eine
gewiſſe Spannung und Verſtimmung herrſcht die ſich
zweifellos auf die beiderſeitigen Regierungen übertragen hat
daß nunmehr aber mit der geplanten Zuſammenkunft die
Gelegenheit komme dieſe auf Mißverſtändniſſen beruhenden
Differenzen zu beſeitigen Natürlich iſt eine ſolche Be
gegnung nicht allein als eine rein perſönliche Angelegenheitdufa en obwohl das bei dem verwandtſchaftlichen Ver

hältnis der beiden Monarchen naheliegt ſondern es wohnt
ihr auch eine ſehr hohe politiſche Bedeutung inne Die
Weltpolitik hat in den letzten Jahren ſeit beide Herrſcher
zum letzten Male zuſammenkamen bedeutſame Erſchütterungen
durchgemacht die allenthalben ihre Spuren zurückließen die
auch in den heutigen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Großbritannien zu bemerken ſind Aus der Tonart jedoch
die ſeit ganz kurzem in der deutſchen und engliſchen Preſſe
anläßlich der bevorſtehenden Monarchenzuſammenkunft an
geſchlagen wird kann man entnehmen daß auf beiden
Seiten freundlichere Beziehungen angeſtrebt werden daß
man keine Kriegsgefahr heraufzubeſchwören beabſichtigt
Aus ſolchen Geſichtspunkten heraus findet auch die Kaiſer
begegnung in Björkö nachträglich eine zunehmend freund
lichere Beurteilung ſie ſind dabei wohl mit der Grund
dafür daß man jetzt müde der zu unerträglicher Schärfe
gediehenen Hetzereien allenthalben der neuen Begegnung
mit größerer Sympathie entgegenblickt und den Wert der
beiderſeitigen freundſchaftlichen Beziehungen ſtärker betont
Wenn alſo König Eduard deſſen Perſönlichkeit übrigens im
Gegenſatz zu früher heute als die eines tatkräftigen und
zielbewußten Monarchen mehr anerkannt wird demnächſt
mit Kaiſer Wilhelm zuſammentrifft in der Abſicht gute und
freundliche Beziehungen anzubahnen ſo wird ihn hierbei
auch das deutſche Volk ſicher willkoumen heißen

Unſer Kaiſer hat gelegentlich der großen militäriſchen
Uebungen bei Poſen und Gneſen in letzterer Stadt aufs
neue Gelegenheit genommen ſeine Anſichten in der Polen
frage zu äußern und die Polen insbeſondere zu verſichern
daß ihren konfeſſionellen Anſchauungen von deutſcher Seite
abſolut keine Gefahr droht Dafür aber verlangt der
Kaiſer von ſeinen polniſchen Untertanen daß ſie anderen
Konfeſſionen die gebührende Achtung entgegenbringen Von
den Deutſchen aber erwartet der Kaiſer daß ſie in ihrer
kulturellen Tätigkeit im Oſten nicht erlahmen trotz erhöhter
Opfer und der ihnen ſich entgegenſtellenden Schwierigkeiten
Mit beſonderem Nachdruck konnte der Kaiſer auf eine
Verſicherung des verſtorbenen Papſtes Leo XIII verweiſen
wonach alle deutſchen Katholiken zu denen doch auch die
Polen in den preußiſchen Provinzen gehören treue Unter
tanen des deutſchen Kaiſers und Königs ſein würden
Hoffentlich hat dieſer Hinweis der ſeine Spitze gegen den
deutſchfeindlichen polniſchen Adel und die intkrigante
Geiſtlichkeit richtet die erhoffte Wirkung Sie würde
freilich noch mehr unterſtützt werden wenn die dafür maß
ſenden ſtaatlichen Behörden der Schule in den Oſtmarken
ie am meiſten dazu berufen iſt das Deutſchtum zu

e zu pflegen eine beſſere Pflege angedeihen ließen
isher

Die ſchweren Unfälle die ſich in den letzten Wochen auf
preußiſchen Eiſenbahnen auf Strecken erſten Ranges
ereigneten haben eine lebhafte Exörterung hervorgerufen
bei der an verſchiedenen Einrichtungen unſeres Staatsbahn
weſens vor allem an manchem alt eingelebten bureau
kratiſchen Zopfe eine lebhafte Kritik geübt wird Eine nachdem Unglück von Spremberg vom Eienbahnmſmiſternm er

gangene Erklärung die insbeſondere betont daß die Ver
waltun ohne Rü ſicht auf die Koſten dauernd bemüht ſei
den höchſtmöglichen Stand der Betriebsſicherheit zu erreichen
während andererſeits der eingleiſige Zuſtand der Unglücks
ſtrecke als nebenſächlich angeſehen und ihre Ueberlaſtung
beſtritten wird findet allerſeits lebhaften Widerſpruch Es

wird demgegenüber in ſcharfen Worten darauf hingewieſen
daß es ſich hier keineswegs um eine Nebenſtrecke handelt
und daß tatſächlich das unglückliche fiskaliſche Sparſyſtem
an dem unſere Eiſenbahnverwaltung auch unter Miniſter
von Budde weiter krankt für die letzten Kataſtrophen ver
antwortlich zu machen iſt Ein anderes Uebel das bei der

gaſeeriberger Kataſtrophe wieder einmal in grelle Beleuchtung
eſetzt wurde das aber auf die gleiche Urſache nämlich den
ureaukratismus zurückzuführen iſt betrifft die mangelhafte

amtliche Berichterſtattung durch die eine große Beunruhigung
an Publikum hervorgerufen wurde Die Preſſe wußte
eit eher ger Einzelheiten über die Kataſtrophe die

Stenen der Verunglückten uſw als die zuſtändigen amtlichen

er G die Hilfsaktion litt unter bureau
atiſchen Rückichten e die Uebelſtände die bei der

Kataſtrophe aufgedeckt wurden kommen natürlich bei
nächſter Gelegenheit im Abgeordnetenhauſe zur Sprache
denn die von verſchiedenen offiziöſen Preßorganen verſuchte
Mohrenwäſche iſt ſo ausſichtslos wie nur möglich

Ein anderes unerfreuliches Thema über das die Klagen
nicht verſtummen iſt dasjenige von der Fleiſchnot Sie
iſt von Vertretern der Regierung zwar anerkannt aber dieAbwehrmaßregeln die von pieſer mit Hilfe der landwirt

ſchaftlichen Viehverkaufscentrale unternommen wurden haben
ſich als ſo verhältnismäßig geringfügig und vor allem
erfolglos erwieſen daß immer dringlicher eine baldige Er
weiterung der Schweinezufuhr aus Rußland zunächſt für
die am meiſten betroffenen oberſchleſiſchen Grenzgebiete ge
boten iſt Die Ausſchließung ausländiſchen Viehs vom
deutſchen Markte die zum Vorteil der heimiſchen Viehzucht
mit anderen Worten argrariſcher Jntereſſen ſchon ſeit
langem beliebt iſt erweiſt ſich überhaupt immer mehr als
eine Maßnahme von zweifelhaftem Werte Auch das all
gemeine Einfuhrverbot läßt ſich auf die Dauer immer
weniger rechtfertigen Der laute und dringende Ruf nach
Abhilfe der unerträglichen Verhältniſſe iſt alſo gerechtfertigt
Die Abhilſe liegt mehr in nationalem Intereſſe als die ein
ſeitige Bevorzugung der trotz aller Schutzmaßnahmen heute
noch nicht genügend leiſtungsfähigen heimiſchen Viehzucht

Die vielen üblen Erfahrungen die man im Laufe des
deutſch ſüdweſt afrikaniſchen Krieges ſammeln mußte
haben weitere Fortſetzungen erhalten an fragt ſich ob
die ſchwierige Kriegführung wie ſie General v Trotha be
liebt der richtige Weg iſt um endlich einmal friedlichere
Verhältniſſe zu ſchaffen Manche blicken bereits ſehnſüchtig
auf Leutwein zurück der es doch wohl beſſer verſtand den
Kleinkrieg zu führen und daneben in mehr friedlicher Weiſe
mit den Eingeborenen zu verhandeln Denn daß die faſt
gänzliche Vernichtung der Herero ſchließlich der ohnehin
verödeten Kolonie nicht zum Segen gereicht liegt klar zu
Tage Nun kommt aber noch ein anderes Moment der
Beunruhigung hinzu die Truppennachſchübe nach Südafrika
nehmen einen Umfang an daß dabei nicht mehr von Er
gänzungen der Lücken ſondern von Verſtärkungen der
dortigen Heeresmacht geſprochen werden muß Ueber ſolche
Verſtärkungen hat aber der Reichstag ein Wort mitzureden
und es iſt begrr ſaß daß in den Blättern der verſchiedenſten
Parteirichtungen lebhafte Beſchwerden über dieſe Umgehung
der verfaſſungsmäßig erforderlichen parlamentariſchen Zu
ſtimmung bei einer ſo wichtigen Angelegenheit geführt
werden Zu all dieſen Unerquicklichkeiten iſt noch eine
Meldung gekommen wonach in Portugieſiſch Südweſtafrika
wo es ſchon ſeit langem gärt ein neuer gefährlicher Auf
ſtand ausgebrochen iſt der ſehr leicht nach dem benachbarten

Deutſch Südweſtafrika übergreifen kann Nach den Hereros
und Hottentotten auch noch die Ovambos im Norden
der deutſchen Kolonie im Aufſtande das wäre etwas
was uns zu alle dem was Südafrika bereits brachte
gerade noch fehlte

Die Ausſichten auf den Verlauf der größeren Lohn
kämpfe und Ausſperrungen haben ſich in den letzten
Tagen gebeſſert m ſächſiſchthüringiſchen Terxtilgebiet
erfolgten wichtige Beſprechungen und Verſammlungen nach
denen eine baldige friedliche Beilegung des Zwiſtes erwartet
werden kann die drohende große Kraft und Machtprobe
alſo nicht zur Durchführung gelangt Jn gewiſſem Sinne
kann man ſchon heute die dortigen Arbeiter als Sieger an
ſehen da ſie einen Erfolg in Form einer Lohnerhöhung
einheimſen außerdem ihre Organiſation eine bedeutſame
Stärkung erfährt Auch im rheiniſchweſtföliſchen Bau
gewerbe iſt eine Einigung in größere Nähe gerückt nachdem
die beiderſeitigen Verhandlungen mildere Formen angenommen
haben Die in Breslau drohende Ausſperrung der Metall
arbeiter wird unterbleiben nachdem in den letzten Tagen
eine für die ausgeſperrten Dreher erfolgreiche Einigung
zuſtande kam

Jn Cowes Portsmouth und London wurden aus Anlaß
des franzöſiſchen Geſchwaderbeſuchs eine Reihe von
großen Feſtlichkeiten veranſtaltet in denen das gute Einver
nehmen zwiſchen Engländern und Franzoſen in den ver
ſchiedenſten Variationen gefeiert wurde König Eduard nahm
die Gelegenheit wahr um die friedlichen Tendenzen des
beiderſeitigen Einvernehmens beſonders zu betonen auch
die Londoner Preſſe die wie ſchon oben angedeutet neuer
dings ſich eine größere Mäßigung auferlegt bemüht ſich in
ähnlicher Weiſe die etwaigen Beſorgniſſe dritter Mächte
und dabei käme vor allem Deutſchland in Betracht zu
zerſtören Wir haben niemals daran geglaubt daß in
egenwärtiger Zeit jemand in Europa ſelber die gepanzerte

Fauſt zu einem Schlage gegen einen friedlich geſinnten
Nachbar erheben werde freuen uns aber wenn dieſer
Glaube in ſolcher Weiſe s findet Ob ſich die
engliſch franzöſiſche entente cordiale auf die Dauer bewährenwird dieſe dar mag einſtweilen unbeantwortet bleiben

König Oskar von Schweden hat den Aufregungen
die ihm die letzten Monate brachten nicht ſtandhalten
können um ſeiner geſchwächten Geſundheit aufzuhelfen hat
der greiſe Monarch die Regierung einſtweilen ſeinem Sohne
dem Kronprinzen Guſtav Adolf übertragen Der Abfall des
norwegiſchen Volkes iſt dem König ſehr nahe nen
Morgen Sonntag wird ſich dieſes Volk in einer Ahſtimmung
die aller Vorausſicht nach eine ehe Einmütigkeit bekundet
für den bisher erſt von ſeiner Regierung und parlamen
tariſchen dern r en Abfall erklären Dann
wird dieſe norwegiſche Regierung ſich nochmals an den
n wenden um deſſen Zuſtimmung zur und

die Namhaftmachung eines Prinzen aus dem Hauſe Berna
dotte für den neuen norwegiſchen Thron zu erbitten Lehnt

der König dieſen Vorſchlag ab und nimmt auch der für
dieſen Fall bereits in Ausſicht genommene Prinz Karl von
Dänemark die Würde eines Königs von Norwegen nicht
an dann wird das Storthing die Republik ausrufen
Während in Angelegenheiten der Marokkokonferenz

ein immer beſſeres Einvernehmen zwiſchen den beteiligten
europäiſchen Mächten zu konſtatieren iſt mehren ſich die
Anzeichen als ob in Marokko ſelber eine europafeindliche
Politik die Oberhand gewänne Hiermit und mit der be
kannten Unzuverläſſigkeit der leitenden Kreiſe in Marokko
auch des Sultans wird man auf ſeiten der Mächte bereits
zu rechnen verſtehen nicht zum wenigſten in Deutſchland
wo angeſehene Bankinſtitute in letzter Zeit ein größeres
Privatgeſchäft mit dem Sultan abſchloſſen als deſſen
weitere Folgen demnächſt verſchiedene Konzeſſionen an
deutſche J zu erwarten ſind Sollte wider
alles Erhoffen die Marokkokonferenz ſich zerſchlagen ſo
haben die verſchiedenen Verhandlungen in dieſer Angelegen
heit wenigſtens den erfreulichen Erfolg gehabt daß ein
beſſeres Einvernehmen zwiſchen Deutſchland und Frankreich
erzielt wurde

Rußland ſteht wenn nicht alles trügt am Vorabend
bedeutungsvoller Entſcheidungen man erwartet für die
nächſte Zeit zum erſten Geburtstage des Großfürſten
Thronfolgers die Verkündigung eines Geſetzes durch das
die gewünſchte Volksvertretung einberufen wird Wie dieſe
Volksvertretung beſchaffen ſein wird läßt ſich nur vermutenſicher erſcheint on heute daß man ſich keinen J

Erwartungen hingeben darf und daß bei dieſer Gelegenheit
viele Enttäuſchungen bevorſtehen Den Trägern der freiheit
lichen Bewegung ſo auch den Teilnehmern der neulichenMoskauer Seine Serſammung wird bereits durch alle

möglichen Beläſtigungen durch Verhaftungen gerichtliches
Vorgehen uſw das Leben ſauer gemacht es wird dabei
aber nicht verhindert daß dieſe Bewegung von der
intelligenten Bevölkerung nur auf immer weitere Kreiſe
übergreift Die bedenklichen Folgen der Streiks für die
Induſtrie machen ſich jetzt in einem ſtärkeren Maße geltendzahlreiche Fabriken Wloſſen weil ſie nicht mehr leiſtungs
fähig genug Knd die Erwerbsloſigkeit mehrt ſich und damit

ſteigen Not und Elend ins Ungemeſſene Auch die Ein
wirkungen des unſeligen Krieges z die öffentliche Stim
mung werden von Tag zu Tage fühlbarer ind das Ver
langen nach Frieden daher immer dringender

Die Friedensver handlungen in Portsmouth
zwiſchen Witte und Komura haben in dieſen Tagen be
gonnen geſtern ſind auch die genauer formulierten
Forderungen der Japaner bekannt geworden Sie ſind in
dem Rahmen gehalten den man nach allem Voran
gegangenen beſtimmt annehmen konnte von dem Rechte
des Siegers machen die Japaner begreiflicherweiſe bei dieſer
Gelegenheit umfaſſenden Gebrauch Ob freilich Rußland
auf die Forderungen eingeht und ob dieſe nicht an ver
ſchiedenen Punkten Abänderungen bezw Abſchwächungen
erfahren müſſen das ſind Fragen deren Löſung der nächſten

Zukunft vorbehalten bleibt H
Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer hörte am Donnerstag in Wilhelmshöhe den
Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Dr v Lucanus Am
Abend unternahmen die Majeſtäten eine Ausfahrt und geſtern
früh einen Spazierritt

Das Kaiſerpaar wird nach einer Meldung aus Eiſenach
nächſte Woche auf der Wartburg erwartet

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Ueber die Unruhen an den Matumbi Bergen in Deutſch

Oſtafrika liegt folgendes Telegramm des Gonverneurs Grafen
Goetzen vor Wie Johannes meldet zerſtreuen ſich
die Aufſtändiſchen Nach ſeiner Annahme wird die Angelegenheit
binnen kurzem beigelegt ſein Die Araber und ſonſtigen Ein
gebornen ſind gegen die aufſäſſigen Bergbewohner und auf
unſerer Seite Verwundet wurde diesſeits nur ein Askari Wie
es ſcheint iſt die Veranlaſſung zu den Unruhen in Zauberei und
reichlichem Biergenuß infolge der guten Ernte zu ſuchen

Der deutſch franzöſiſche KamernnZwiſchenfall
Nach einer Meldung des Temps iſt der franzöſiſchen Regierung

mitgeteilt worden daß die von den Deutſchen anläßlich der
Miſſum Miſſum Angelegenheit gefangen genommenen Sene
galeſen frei gelaſſen ſind

Parteinachrichten

Für die Landzags Erſatzwahl im Wahlkreis
Breslau Neumarkt ſtellen die Konſervativen an Stelle
des zurückgetretenen Grafen Limburg Stirum den Landesälteſten
Grafen Carmer Zieſerwitz als Kandidaten auf

Arbeiterbewegung
Die ſäch ſiſchen Bergleute wollen in eine Lohn

bewegung eintreten Auf den 3 September iſt eine Zuſammen
kunft ſämtlicher Vertrauensmänner nach Oelsnitz gwickau ein
berufen worden um über Lohnforderungen zu beſchlſeßen

Auskand
Das engliſche Parlament

iſt geſtern vertagt worden Bei dieſer Gelegenheit hielt der
König eine Rede in der er ſeine Befriedigung über den
Beſuch des Königs von Spanien ausſprach der ohne Zweifel
dazu dienen würde die ſeit ſo langer Zeit bereits beſtehenden
herzlichen Beziehungen zwiſchen England und Spanien noch

e

e



inniger zu geſtalten Dank der Vermittelung des Präſidenten
Rooſevelt, fuhr der König fort ſind die ruſſiſche und die
japaniſche Regierung in Verhandlungen eingetreten
deren Endzweck iſt dem beklagenswerten Streite der im fernen
Oſten noch immer ſeinen Fortgang nimmt ein Ende zu machen
Es iſt meine feſte Hoffnung daß ſie zu einem
dauernden für beide Teile ehrenvollen Frieden
führen werden Die Signatarmächte der Konvention von
Madrid von 1880 ſind durch den Sultan in Marokko ein
geladen worden an der Konferenz teilzunehmen deren End
zweck iſt die beſten Mittel zur Einführung der notwendigſten
Reformen in jenem Lande zu erwägen Die Grundlagen einer
ſolchen Konferenz werden noch beraten Die Trennung von
Schweden und Norwegen ſteht augenſcheinlich bevor ich
habe das Vertrauen daß durch Anwendung weiſer Mäßigung
auf jeder Seite eine Regelung erreicht werden wird
die für beide Teile annehmbar und von ſolcher Natur iſt
daß es meiner Regierung möglich ſein wird mit dem
Volk auf der ſkandinaviſchen Halbinſel dieſelben freundſchaftlichen
Beziehungen zu pflegen wie bisher Die Lage in Mace
donien und auf Kreta gibt immer noch Anlaß zu bedenk
lichen Befürchtungen und erfordert fortgeſetzt die Aufmerkſamkeit
meiner Regierung und der der anderen beteiligten Mächte Der
König von Jtalien gab in der Barotſe Frage einen
Schiedsſpruch ad die Regelung der Angelegenheit iſt dadurch
erzielt Jch habe mit Freuden die Aufforderung des Königs
von Jtalien angenommen Vertreter zu der Konferenz für die
Errichtung eines internationalen land wirtſchaftlichen
Jnſtituts zu ſchicken und hoffe daß dieſes für die Landwirte
zuhanſe und draußen von Nutzen ſein wird Meine Regierung
nahm in herzlicher Weiſe das Anerbieten Kanadas an die
adminiſtrative und flnanzielle Verantwortung für die Ver
teidigungsfähigkeit der beiden Häfen Halifaxund Esquimault
zu übernehmen Die Uebertragung wird in allernächſter Zeit
ſtattfinden Gemäß der im Anfang dieſer Seſſion ausgeſprochenen
Erwartungen haben wir Transvaal die Einführung der
Volksvertretung gewährt die durchgeführt werden ſoll ſobald
die nötigen Maßnshmen zur Abhaltung der Wahlen beendet
ſind und mit dem mir von Afghaniſtan einen Vertrag
abgeſchloſſen der dir freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Jndien und Afghaniſtan während der Lebenszeit des Emirs
ſichert Die Rede ſchließt mit einem Rückblick auf die vom
Parlamente in der letzten Tagung geleiſtete Arbeit

Die marokfkaniſchen Reformen
Das Echo de Paris veröffentlicht eine Unterredung mit dem

Sultan von Mäacokko wonach dieſer erklärt habe er ſei
von der Nützlich keit der Reformen überzeungt Der
Maghzen und die Mehrheit des Volkes ſeien bereit ſie anzu
nehmen aber es bedürfe der Geduld und eines planmäßigen
Vorgehens um die ſich bietenden Schwierigkeiten zu überwinden
Der Sultan ſei geneigt die Ratſchläge der Mächte namentlich
des benachbarten und befreundeten Frankreichs anzunehmen
und erachte als dringendſte Reformen die der Armee und der
Finanzen

Die Lage in NRuſßßland
Die Verſaſſung vertagt

Die Veröffentlichung des Manifeſtes und des Geſetzes über
die Reichsduma erfolgt nicht wie die Blätter behauptet
haben am 12 Auguſt ſondern erſt in nächſter
Zeit Gerüchte über die Abreiſe des Kaiſers nach Moskau

werden als völlig unbegründet bezeichnet Der Kaiſer beſuchte
vorgeſtern das Lager von Krasnoje Sſelo

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensberhandlungen

Die New York Tribune erklärt es könne mit Beſtimmtheit
verſichert werden daß Rußland ſich nicht allein darauf vor
bereitet habe eine angemeſſene Kriegsentſchädigung
zu bezahlen ſondern daß es ſeit ihm die Friedensbedingungen
bekannt geworden ſeien ſchon Schritte getan habe um den
erforderlichen Betrag aufzubringen Worlhd be
richtet die ruſſiſchen Friedensunterhändler hätten nachdem ſie
die Bedingungen in Händen hätten bevor ſie dieſe nach Peters
burg übermittelten Kabeltelegramme an die Firma Roth
ſchild in Paris und an ein Antwerpener Bankhaus
geſandt

Japans Fordernngen
Graf Murawiew der ruſſiſche Botſchafter in Rom hat

dem Gaulois erklärt er habe zum Zuſtandekommen des
Friedens das größte Vertrauen käme er indes nicht zuſtande
ſo wären die japaniſchen Bedingungen daran ſchuld Murawiew
ſchließt daran die bekannte Phraſe von der Vergangenheit Ruß
lands die dieſem als einer Großmacht nicht geſtatte demütigende
Bedingungen anzunehmen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Ziegler Expedition
Das Entſatzſchiff Terra Nova iſt am Donnerstag abends

in Tromſö angekommen Das Blatt Afſtenpoſten in
Chriſtianta meldet über die Expedition zum Entſatz der
Zieglerſchen Nordpolexpedition Das Entſotzſchiff Terra Nova
iſt am 14 Juni von Tromſö abgefahren es erreichte bei den
ungünſtigſten Eisverhältniſſen und anhaltend dichtem Nebel am
29 Juni Kap Dillon wo es ſechs Mann der Zieglerſchen
Expedition wohlbehalten antraf Dieſe wurden mit einer
Schlittenexpedition nach dem Camp von Ziegler geſandt um den
Leiter der Expedition Ziegler Fiala der ſich dort mit neun
Mann aufhielt von der Ankunft der Terra Nova zu unter
richten Letztere fuhr dann nach Kap Flora wo 22 Mann in
weniger guter Verfaſſung an Bord genommen wurden Am 31 Juli
kehrte die Terra Nova wieder nach Kap Dillon zurück Der Leiter
der Entſatzexpedition Champ begab ſich jetzt über das feſte Eis mit
einer Schlittenexpedition nach dem Camp Ziegler Am 1 Auguſt
ſind alle zurückgekehrt und die Heimreiſe wurde angetreten Bei
der Ankunft in Tromſö erhielt Champ die telegraphiſche Meldung
daß auch die zweite Hilfsex pedition auf der

Magdalana ſich auf der Heimreiſe befinde
Die Ziegler Fiala Expedition hatte mit ſehr vielen großen
Schwierigkeiten zu kämpfen Sie ging in der Teplitzbucht
in Winterquartier und hat dort Kohlen und Proviant ausgeladen
Jm November 1903 wurde während eines heftigen Sturmes
ein weiteres Expeditionsſchiff die Amerika zertrümmert
auch der ausgeladene Proviant und die Kohlenvorräte
aingen verloren Der große Verluſt an Proviant
machte ſich ſehr fühlbar doch fand man ein von Bald win
in der Teplitzbucht niedergelegtes Depot Jm nächſten Frühjahr
wurden Verſuche gemacht nach Norden vorzudringen doch
waren die Verhältniſſe ſehr ungünſtig Der Proviant
begann auszugehen Die Expedition trat nun die müh
jelige Reiſe nach Süden an Die Mitglieder wurden allmählich
auf Kap Dillon Kap Flora und den Camp Ziegler vertellt Auf

dieſen Stationen wurden die Proviantverhältniſſe durch Wal
fiſchfang verbeſſert Die Expedition iſt imſtande bedeutende
Verbeſſerungen der Karten vorzunehmen

p Hochſchulnachrichten Der außerordentliche Profeſſor an
der Univerſität Berlin Dr Ernſt Pringsheim hat einen
Ruf an die Univerſität Breslau als Ordinarius für theore
tiſche Phyſik angenommen und wird dort im Winterſemeſter
ſeine Vorleſungen beginnen Von der Univerſität Kön i gs
berg iſt eine neue Anſtalt für gerichtliche Medizin

er dtet und unter Leitung Profeſſor Dr Puppes geſtellt
worden

r Kleine Mitteilnugen Wie aus Bremen gemeldet wird iſt
der langjährige Präſident des dortigen Kunſtvereins Dr H H
Meier ein in der Kunſtwelt durch ſeine Sammlungen von
Radierungen und Kupferſtichen bekannter Mann in Bad Harz
burg geſtorben
T m

Gerichtsverhandlungen

Glogau 11 Aug Graf Pückler hat gegen ſeine Ver
urteilung Berufung eingelegt um die Begründung der
Gerichtshof habe allerdings Bedenken gegen die geiſtige Zu
rechnungs fähigkeit des Angeklagten durch Gutachten von
von Pſychiatern zu wid erlegen

Provinztalnachrichten
Pretzſch bei Merſeburg 11 Aug Ertränkt Die

Witwe R hier machte ihrem Leben ein Ende indem ſie ſich in
einem Schachtloche bei Wallendorf ertränkte Zuvor hatte ſie
ſich ihrer Kleider bis aufs Hemd entledigt die Augen verbunden
und dann den verhängnisvollen Schritt getan Das Motiv der
Tat ſcheint in Schwermut zu liegen Von ihren beiden erſten
Männern war die Verſtorbene geſchieden und ihr dritter Ehe
gatte war vor etwa Jahresfriſt verſtorben Jn ihrem Beſitz fand
ſich noch eine anſehnliche Summe Geldes

Jlſenburg 11 Auguſt Ueber den Mörder Denzer
wird noch gemeldet daß er geſtanden habe Er habe geſehen
daß Hehde im Brockenhotel viel Geld gewechſelt habe Dann
habe er ſich auf die Lauer gelegt ihn niedergeſchoſſen und
beraubt Faſt iſt es kaum zu glauben daß der Knabe ein
Verbrecher ſein ſollte Von Geſtalt nur ſo groß daß ihn
Konfirmanden an Größe übertreffen zog D mit Handſchellen
am Stricke geführt durch den Ort Jlſenburg

Neuhaldensleben 11 Aug Auf Kaliwerk Burbach
wurde der Bergmann Gebhardt beim Sprengen von Salzmaſſen
am Geſicht und an beiden Armen von einem Sprengſchuſſe ſo
ſchwer verletzt daß er dem Helmſtedter Krankenhauſe zugeführt
werden mußte

Dingelſtädt Eichsfeld 11 Aug Schadenfener Jn
der Nacht zum Donnerstag entſtand auf dem Dachboden des
zum Hotel Deutſches Haus gehörenden Tanzſaalgebäudes

Grüner Eſel auf noch nnaufgeklärte Weiſe Feuer wodurch das
Gebäude in Aſche gelegt wurde Der Brandſchaden beträgt
rund 12,000 M

BHafſſelfelde 11 Aug Ein ſchweres Unglück ereignete
ſich hier in einem Sägewerk Der jnugendliche Arbeiter Guſtav
Bötticher war an der Kreisſäge beſchäftigt Plötzlich wurde er
von einem abſpringenden Stück Holz ſo unglücklich an den Kopf
getroffen daß die Schädeldecke zertrümmert wurde Heute
morgen verſchied der Schwerverletzte

Schmölln 11 Aug Ein furchtbares Unwetter
hat geſtern gegen abend das Schrottental heimgeſucht Es erhob
ſich ein Sturm deſſen Schaden noch gar nicht zu überſehen iſt
denn Hunderte von Wald und Obſtbäumen ſind ihm zum
Opfer gefallen Auf der Landſtraße nach Altenburg liegen allein
etwa 60 bis 80 Kirſchbäume jeder Stärte Der Regen floß in
Strömen herab und hat die Erntearbeit auf lauge Zeit wieder
ungünſtig beeinflußt Auf den Aeckern die mit Hackfrüchten be
ſtellt ſind hat das Regenwaſſer große Mengen Erde fortgeriſſen
und angrenzende Grundſtücke verſchlämmt Das Schlimmſte
aber iſt daß auch Menſchenleben dabei zu Grunde gegangen
ſind Hier ſchlug der Blitz in den Schornſtein der Pantoffel
und Schuhfabrik von Schaller u Söhne Der Schlot barſt und
erſchlug beim Umſtürzen einen Arbeiter während einem andern
der Schädel zertrümmert wurde Jn der Leupoldſchen Knopf
fabrik wurde der Eſſenkopf vom Schlot durch den Sturm herab
geſchleudert und aufs Maſchinenhaus herabgeworfen deſſen Dach
zertrümmert würde

Vermiſchtes
Eiſenbahnunterſpülung Amtliche Meldung Jnfolge Wolken

bruchs im Gelände des Gollnitzer Einſchnitts bei Calau wurden
am 10 Auguſt nachmittags 6 Uhr die Seitengräben des Ein
ſchnitts bis über das Ufer überſchwemmt und die Gleiſebettung
an mehreren Stellen fortgeſpült Beim Ueberwege des Kem
mener Weges Kilometer 146,6 kam hierzu noch das zu Tal
gehende Waſſer vom Südabhang des Berges und die Beitung
unter beiden Gleiſen wurde hier fortgeſpült ſodaß der Zug
betrieb vorübergehend ganz eingeſtellt werden mußte Schnellzug
104 erlitt hierdurch eine Verſpätung von 75 Minuten die Züge
499 und 508 zirka 1 Stunden

Unwretternechrichten Ein ſchweres Unwetter hat am Donners
tag nachmittag im ſüdweſtlichen Deutſchland und im öſtlichen
Frankreich ſchlimm gehauſt Aus Landau wird unterm 11 Augnſt
berichtet Geſtern ſind in Oberbergheim infolge von Blitzſchlägen
acht Bauerngehöfte niedergebrannt Ueber der
ganzen Pfalz beſonders über Landau und Neuſtadt ging
geſtern ein ſchweres Unwetter nieder ie Weinernte iſt
durch den Hagelſchlag vernichtet worden Die Obſt
ernte iſt verloren Auf der Wetterſeite ſind ſämtliche Fenſter
ſcheiben zertrümmert Aus Stuttgart wird gemeldet Jm
Unterlande iſt ein ſchweres Unwetter niedergegangen Jn Weins
berg hat der Hagelſchlag zwei Drittel der Ernte vernichtet Jn
Heilbronn wurden viele Dächer ſchwer beſchädigt Die durch
den Wirbelſturm in Sedan und Umgegend verurſachten Schäden
werden auf vier Millionen Franken geſchätzt Hiervon
entfallen auf die Stadt allein 17 Millionen Der Stadtpark
iſt vollſtändig vernichtet Eine Frau wurde getötet J
20 Gemeinden rings um Sedan iſt die Ernte vollſtändig
vernichtet worden

Tchte Nachrichten und Telegramme

Die Fleiſchnot
Berlin 12 Aug Jm Landwirtſchaftsminiſterium

fand geſtern eine Konferenz der Vorſitzenden und General
ſekretäre der Landwirtſchaftskammern wegen der Fleiſchnot ſtatt
Miniſter v Podbielski legte den Zweck der Konferenz dar
und gab ſtatiſtiſche Unterlagen Die Präſidenten der einzelnen
Kammern erſtatteten Bericht und kamen natürlich zu dem
Ergebnis daß eine Fleiſchnot nicht exiſtiere Hieran
ſchloß ſich ein Eſſen bei dem der Miniſter eine Rede über
Fleiſchnot und Viehpreiſe hielt

Den Morgenblättern zufolge ſagte Landwirtſchaftsminiſter
v Podbielski geſtern in einer Rede die er beim Feſtmahl
des Landwirtſchaftsrats über die Frage der Fleiſchteuerung hielt
die Fleiſchteuerung werde in einigen Wochen vorüber
ſein 7 Eine auch nur vorübergehende Oeffnung der
Grenzen insbeſondere nach Rußland und Oeſterreich Ungarn

könne er nicht gutheißen Für die gefundheitlichen Wirkungen
eines derartigen Schrittes auf unſeren Viehbeſtand könne er
keine Verantwortung übernehmen

Der Ueberſchußz des Staantshanshalts
Berlin 12 Aug Nachdem jetzt der Abſchluß des Staats

haushaltsetats für das Jabr 1904 erfoigt iſt ergibt ſich daß der
Ueberſchuß 10,001,168,43 M beträgt Er verteilt ſich in
runden Zahlen auf 6,574,000 M Mehreinnahmen und 8,427,000 M
Minderausgaben

Der ſächſiſch thüringiſche Textilſtreik
Meerane 12 Aug Die Meeraner Zeitung berichtet Jn

einer geſtern abend hier abgehaltenen Verſammlung der
ſtreikenden Färbereiarbeiter wurde beſchloſſen den von
der Vergleichskommiſſion vorgeſchlagenen Lohntarif der einen
Mindeſtlohn von 14,70 Mark für männliche und 9 Mark für
weibliche Arbeiter vorſieht anzunehwen Die Wieder
aufnahme der Arbeit erfolgt am nächſten Dienstag
Mit demſelben Tage wird die Aunsſperrung aufgehoben
Die Färbereiarbeiter in Glauchau halten heute vormittag eine
Verſammlung ab und dürften vorſtehendem Beſchluß zu
ſtimmen

Der Anfſtand in DeutſchOſiafrika
Berlin 12 Aug Ueber die Mitwirkung des Kreuzers
Buſſard an der Unterdrückung des Aufſſtandes in Deutſch

Oſtafrika wird der Neuen Mil Pol Korr aus Kilwa ge
meldet Für Kilwa Kiwinje ausgeſchiffte Detachements unter
Oberleutnant Jaſtrzewski 20 Mann und ein Maſchinengewehr
und Oberleutnant Paaſche 22 Mann und ein Maſchinengewehr
ſchlugen am 7 d M 400 Aufſtändiſche zurück
Deutſcherſeits keine Verluſte Samanga und die eine Stunde
davon entfernte Telegraphenleitung ſind durch 1300 auf drei
Stunden von Samanga ſtehende Aufſtändiſche bedroht Dort
ſteht eine Abteilung unter Kapitänleutnant Nobis in Stärke von
31 Mann außerdem ſtehen ein Feldwebel 40 ſchwarze Soldaten
und ein Maſchinengewehr zur Verfügung

Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag
Köln 12 Aug Der deutſche Gewerbe und Hand

werkskammertag faßte geſtern noch folgenden Beſchluß
Der Kammertag wolle im Anſchluß an die Beſchlußfaſſung über
den von der Gewerbekammer in Hamburg vorgelegten Geſetz
entwurf betr der Bevorrechtung des Meiſtertitels
zum Ausdruck bringen daß er an dem auf dem Handwerks
kammertage in Lübeck vorgenommenen Geſetzentwurfe betr den
Schutz des Geſellentitels und die obligatoriſche
Geſellenprüfung feſthält und ſeine baldige Geſetzwerdung
wünſcht Ferner beſchäftigte ſich der Kammertag mit dem Ausbau
der freiwilligen Jnvaliditätsverſicherung fürſelbſtändige Handwerker Konſumvereinsweſen und anderem
Hierauf wurde der Kammertag geſchloſſen

Banunnglück in Chemnitz
Chemnitz 12 Aug Auf dem Kaſernenneubau für das

Ulanen Regiment das kommenden Herbſt hier neu gebildet
wird ſtürzte geſtern nachmittag das Deckengewölbe
eines Stallgebäudes ein und begrub unter ſich 12 Baus
arbeiter Einer der Verwundeten hat lebensgefährliche Ver
letzungen davongetragen Die übrigen wurden teils ſchwer
teils leichter verletzt

Unwetter in Süddentſchland
Karlsruhe 12 Auguſt Das mittlere Baden und das badiſche

Unterland wurden vorgeſtern durch ſchwere Unwetter heim
geſucht Jn der Gegend von Karlsruhe bis Mannheim wurde
in den Tabak und Hopfenanlagen unermeßlicher Schaden an
gerichtet Vielfach iſt der Telephonverkehr unterbrochen Ein
orkanartiger Sturm entwurzelte die ſtärkſten Bäume zer
trümmerte Fenſterſcheiben und warf die Ziegel von den Dächern
Jm Bahnhof Appenweier wurde die Güterhalle abgedeckt
Die Trümmer kamen auſ das Gleis zu liegen ſodaß der Verkehr
unterbrochen wurde Noch in der Nacht wurden Pioniere aus
Kehl zur Hilfeleiſtung bei den Aufränmungsarbeiten herbei
gerufen Jn Durlach warf der Sturm eine Dreſchmaſchine
um wodurch ein Kind getötet und zwei Männer verletzt wurden
Jn der Weingegend bei Durlach wurde ebenfalls bedeutender
W angerichtet Viele Telegraphenſtangen wurden um
geworfen

Nenſtadt a d Haardt 12 Aug Das Unwetter in der
Pfalz hat enormen Schaden angerichtet Die Dächer ſahen
aus wie von Kugeln durchlöchert Der Sturm hob
Güterwagen aus dem Gletiſe Die Tabaklfelder die
Hopfenfelder und der Zuckerrübenban haben erheblich gelitten
Die Weinernte iſt teilweiſe vernichtet Der Schaden iſt be
ſonders groß in den Gemarkungen Edenkoben und Land au
ſowie Maikammer Haßloch und Diedesfeld Der
Landtagsabgeordnete Hammerſchmidt richtete ein Schreiben an
das bayeriſche Miniſterium wegen der bedrängten Lage der
Winzer ſowie der Obſt und Tabakbauer

Das franzöſiſche Geſchwader in Euglaud
London 12 Aug Der Lordmayor gab geſtern den frau

zöſiſchen Unteroffizieren und Mannſchaften ein Frühſtück in der
Guildhall Admiral Caillard war vom König nach Windſor zur
Frühſtückstafel geladen Die franzöſiſchen Offiziere legten geſtern
in Windſor am Grabe der Königin Viktoria Kränze nieder
BValfour lud geſtern die franzöſiſchen Admiräle zu Gaſte

Die Affäre Jaluzot
Paris 12 Aug Juſtizminiſter Chaumié empfing eine

Abordnung von Angeſtellten des Warenhauſes Printemps die
gegen den bisherigen Direktor Jalnzot Klage führten Miniſter
Chaumié erklärte daß er dieſe Klage ſofort den Gerichts
behörden übergeben werde Chaumié hatte darauf eine Be
ſprechung mit dem Generalprokurator Bulot

Die Verſammlung der Bankiers und Jnter
eſſenten in der Printemps Angelegenheit beſchloß Hilfe zu
leiſten um die Zeichnung von 12 Millionen Vorzugsaktien
ſicher zu ſtellen unter der ausdrücklichen Bedingung daß vorher
verſchiedene Angelegenheiten geregelt würden Es geht das
Gerücht daß Jaluzot wahrſcheinlich veranlaßt werden wird
ſeinen Poſten als Geſchäftsleiter aufzugeben

800 mit dem Vorgehen ihrer Kollegen nicht einverſtandene
Angeſtellte des Warenhauſes Printemps ver
öffentlichen im Temps einen Proteſt dagegen daß die Klage
gegen Jaluzot eingebracht wurde Die Proteſterklärung wurde
dem Jnſtizminiſter Chaumié überſandt

Der Richter dem die Unterſuchung der Jaluzot Angelegenheit
übertragen worden iſt hat gegen Jaluzot die Anklage
wegen Vertrauensbruchs erhoben

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensbedingungen

Portsmonth New Hampſhire 12 Aug Die ruſſiſchen
Friedensbevollmächtigten erachten die Friedensbedingungen als ſehr hart Außer zwei Hauptbeſtimmungen
auf die Witte nach den ihm erteilten Weiſungen nicht eingeben
kann werden diejenigen die ſich auf die Einſchränkung der
ruſſiſchen Seeſtreitkräfte und die Bewilligung von Fiſcherei
rechten beziehen als die ruſſiſche Eigenliebe ganz beſonders
verletzend und als ſo dem ütigend angeſehen daß ſie für
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Rerenz wurde bis Montag vertagt
London 12 Aug Nach

Bureaus
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93286 413 520 94021 488 680 722 45 98 95035 350 429
96002 77 104 34 62 209 18 559 99 668 709 82 97258 84 348 50 82 4
1200 15 663 710 46 912 71 98004 242 50 82 312 513 78 762 200 844
99090 da o s S 16 1215 s i des 973 102016 175

e en e e et ez 558 107053 286 322 790 861 200 108127 231
3 749 1090015 406 32 62 698 913 20

S 28

S
S

a

s

7 948 1200 123073 180

J Ziehung 2 Klasse 213 Könlgl Preuss Lotterile
Ziehung vom 11 August 1906 nachmittags

Nur die Gewinne über 96 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewahbr Nachdruck verboten
256 340 426 66 79 524 88 649 805 994 1117 58 200 301 510 748

62 200 218 250 363 66 83 488 680 803 3238 70 438 558 714 72 864
985 40676 91 348 672 5568 932 76 200 97 99 6391 511 56 88 7397
767 919 8021 300 139 62 84 200 399 449 507 828 926 9006 109 202
66 413 508 24 834 911 19 22

10173 318 405 653 300 715 951 87 11001 3 85 165 417 80 95 533
47 65 84 610 54 725 868 400 931 12051 169 72 212 43 359 428 47
13228 93 701 861 14086 113 697 770 400 15244 310 87 485 86 91
200 685 798 891 16000 229 554 995 17267 351 513 39 721 49 995

18119 353 581 200 19011 292 1000 484 539 603 706 814 70 927
20226 89 324 732 90 861 987 21009 179 244 55 89 451 603 761

615 22229 301 200 471 508 960 23100 328 431 200 587 693 710
33 200 847 92 24180 249 476 200 85 91 664 790 903 24 25177 231
485 99 652 757 200 93 810 58 970 26028 229 412 15 81 604 842 959
27111 234 423 577 629 200 786 809 940 28016 86 331 78 423 29056
1200 107 40 78 300 216 81 339 509 200 28 624 755

30005 42 200 136 44 92 255 76 393 543 66 752 200 810 31031
53 75 I88 227 326 51 56 410 697 895 997 32109 225 87 453 982 33231
356 486 610 745 83 34052 381 449 515 631 841 947 35158 80 238 470
624 98 36273 76 623 50 892 37047 230 98 200 313 408 91 574 914
61 38180 409 506 639 812 47 67 977 39025 139 690 200

40078 134 40 55 500 58 208 310 200 442 543 98 914 41138
583 610 50 741 45 42200 541 64 75 672 74 80 904 43014 129 284 559
86 686 756 802 5000 57 983 85 44272 369 458 514 15 38 400
627 31 744 200 968 45089 109 512 91 93 834 46011 67 286 525 685
845 200 47041 306 406 80 84 606 7 803 48185 409 671 85 705 43 90
49318 440 591 623 80 300 97 841 929 o

50075 430 68 689 51065 166 304 95 522 55 761 805 52064 85
318 56 78 507 44 702 50 832 934 53055 197 99 238 87 318 57 66 428 42
54157 67 501 924 34 55041 299 373 87 56169 473 634 870 80 904
200 57044 163 200 248 1300 303 84 200 434 54 519 917 200 25

62 58151 390 465 875 909 59047 156 397 777 828
60105 66 363 455 597 651 58 767 61048 462 575 78 30 000

697 742 48 62 74 863 937 53 62169 216 327 62 492 501 22 25 40 78
617 896 920 63072 823 905 64170 200 94 374 200 82 428 81 529187 718 78 883 65008 13 200 134 275 429 13 200 46 513 664 893
660617 80 162 348 51 565 694 7109 81 200 828 84 923 33 300 55 200
67114 73 96 256 407 697 857 69 989 68224 407 300 73 637 69065
1200 423 683 708 36 985

76174 215 544 57 86 665 90 820 51 71083 261 499 522 607 25
300 99 994 72111 224 316 742 66 73005 152 248 62 436 64 688 859

981 89 74229 65 79 606 8 400 722 803 10 908 34 300 35 75004 319
474 76 532 674 763 969 76120 237 309 672 812 948 77010 12 28 307
c r o 79 78210 62 75 597 683 916 79033 36 59 138 39 516

80144 372 81 446 665 724 827 912 41 52 200 53 81042 228 311
31 89 719 59 824 70 400 937 82288 318 444 65 563 834 49 960 83114
241 422 400 59 97 749 77 826 84099 158 400 240 73 522 707 935 84
85015 669 756 845 866086 378 446 78 95 667 87163 353 562 716 55
840 89 88381 425 658 62 770 89067 302 200 477 525 90 654 789 889

90253 355 64 409 300 606 976 92 91003 5 150 62 241 321 962
300 66 92041 300 187 90 225 76 545 54 84 901 2 93168 290 655 400

88 94073 74 529 68 707 899 300 927 90 98 95030 311 24 508 33 744
951 96098 198 461 69 200 505 43 616 882 97019 89 189 229 361

457 772 805 26 98082 213 99 392 469 576 602 764 92 963 99093 106
231 312 20 583 805 76
n 100073 148 401 72 537 723 872 76 101046 504 200 31 38 634
1 6 49 986 102012 83 225 500 79 84 567 812 57 93 925 103055
157 200 91 4714 516 611 705 54 825 45 51 104100 1200 82 958
48582 94 222 332 43 642 783 200 95 937 58 106077 664 93 711

200 178 204 317 408 513 765 879 108278 358 473 758 72 894
97 109155 266 417 38 916

1800 O0098 300 160 87 251 841 300 56 914 111036 200 65 122
i 298 317 41 438 579 644 96 99 843 112098 113 86 274 315 407

38 73 686 200 816 37 300 40 95 934 51 113031 55 85 200 123
913 114097 157 307 667 871 115484 200 544 625 52 94

le 9

788 875 928 33
309 520 623 745 91 300 121016 74 240 332 300

86 803 934 200 72 122011 288 505 123013 124 249
330 849 927 124023 219 404 513 707 21 200 40 58 125035

1 786 812 42 14001 126028 3 88 1800 190 207 357 850

Auf der andern Seite be
ten die Japaner daß die Erfüllung der von ihnen ge

auptenehingungen nur ein an gemeſſener Ausgleich für
n durch den Krieg erwachſenen Opfer und für die zu

er und i Jhre einzige Ab2 t die Ziele zu erreichen für die ſie gekämpft hätten Die

einer Meldung des Reuterſchen
aus Portsmouth New Hampfhire heißt es dort

Miniſter Witte würde die japaniſchen Friedens
bedingungen ausgenommen die Forderung der Uebergabe

der Verhandlungen akzeptieren
Auf Sachalin

Tokio 12 Aug
griffen die

Ruſſen in Stärke von 123 Mann
Tokio 12 Aug

haben ſich am 2 Aug in Nioro auf Sachalin ergeben

216 304 200 574 679 828 956 125032 386 666 727 90 907 1268078
449 566 660 746 980 1270609 301 454 565 726 200 838 925 48 1284122
t e 129213 45 50 79 85 385 90 402 69 569 97 635

130165 200 311 778 83 200 900 960 13 10096 378 94 532 908
132002 345 99 504 133112 48 787 134478 515 852 924 135090
180 99 363 589 774 136067 110 642 76 793 98 846 973 137040 202
77 1400 453 609 740 200 909 30 32 138179 m c 200 300 42

142008 45 177 361 92 421 78 589 670 143138 321 53 67 91 620 721
S 513 904 6 79 144071 177 204 90 365 419 200 748 847 952 7
145059 101 260 31 634 93 963 70 1200 146168 304 468 23 25
260 902 19 76 147022 76 35 672 770 963 91 148010 116 53 92297 572 653 77 98 731 857 987 149511 So 391 405 575 622 869 931

50005 85 123 654 151014 221 37 483 660 91 812 55 64 306
152257 38 500ſ 91 318 s 613 29 751 200 820 34 153050 68 80
jsl 230 715 1541446 66 521 640 882 155012 148 213 71 357 88 512
79 606 37 75 751 86 851 156139 208 300 422 517 617 720 31 1260
67 872 157256 308 53 447 77 552 722 818 966 158647 I89 343 17
65 533 626 50 300 860 982 159432 519 696 742 800 93 966

160667 398 616 23 501 16 161028 101 244 532 675 788 300
994 162322 67 499 567 200 970 163528 57 59 205 18 319 476

697 810 973 400 164052 90 160 304 43 96 718 976 165608
346 68 442 645 55 7600 2001 853 166027 136 57 46 55 526 657

ri4 838 900 167076 162 612 168023 I79 215 70 336 84 401 18 526
56 200 733 300 804 938 169216 7 517 544

176081 285 351 450 610 300 756 827 17 1189 247 538 67 80 869
i 1720632 183 200 296 496 523 1200 90 736 933 173330 1430

43 67 92 174145 72 231 39 83 371 482 517 677 85 90 733 952 175210
346 74 543 50 73 601 947 176083 112 876 989 177168 729 901
h 486 505 21 300 720 61 846 1200 1759071 129 83

186026 135 267 368 450 539 800 5 10 904 90 300 181049 201
300 8 63 403 510 27 613 35 737 65 860 1000 71 917 182333 66 619

934 1893118 53 323 57 88 922 184045 125 394 609 811 921 185041
75 213 502 726 53 186092 200 473 702 187043 135 245 302 528 835
44 75 200 57 188116 12001 221 446 581 641 706 600 19 862 66 906
35 189085 198 266 413 25 825 79 94

190162 536 42 666 714 803 61 952 191134 62 338 200 39 70
95 670 781 815 911 82 192076 90 300 191 208 379 15001 469 502 3000
95 810 928 1934695 588 640 61 706 959 194031 196 509 664 66 767
900 195030 101 501 799 817 51 90 196010 200 146 262 351 539 694

200 712 800 919 40 197370 504 2005 606 705 45 300 87 867
198029 136 824 544 667 722 955 199048 4 214 508 12 32 522 49

200063 96 199 270 610 937 201060 o 320 82 956 202080 189
362 95 475 737 935 89 203086 300 128 576 772 915 204209 161 200194 783 8 205048 71 81 96 155 68 229 200 81 135 99 672 712
941 206034 200 168 507 636 48 878 207120 40 386 443 30600 59
576 971 208089 495 547 27 942 269073 167 223 40 76 90 314 28 32
67 440 49 68 787 69

216164 211 398 469 531 300 787 200 809 74 84 932 211216
89 519 86 686 783 938 212014 472 681 740 74 213016 171 80 322 68
409 540 46 79 770 828 981 214078 131 214 1ö00 26 65 78 371 556
775 881 215081 169 562 607 16 728 30 50 216075
200 217041 180 332 77 95 5356 218200 345 219616 i si2

60

S

2

74 75 904
220182 256 358 492 511 79 667 955 67

1300 620 44 738 51 222041 175 234 61 80 305 400 300
22317 87 268 80 349 192 31 43 61 505 13 7
55 76 533 63 738 970 225456 21 60 504 4257 330 52 422 30 76 614 781 845 227004 138 361 93 260 489
S h 70 927 91 228179 425 600 88 776 229041 54 1

230013 21 195 369 421 22 64 574 632 842 988 231336 477 87
232085 159 231 340 60 454 97 664 977 91 233118 25 91 547 615 25
743 803 936 234013 53 329 63 477 87 522 67 796 874 82 91
235009 119 500 96 200 835 77 84 91 520 667 81 770 828 901
M 236046 207 360 77 645 858 968 237070 140 347 403 7 10 120050 238043 54 200 245 325 45 96 439 1300 938 239061 7
102 77 411 77 520 73 79 979

240040 365 400 17 56 729 976 241710 82 242207 82 343 527
657 751 82 956 243002 98 525 47 70 72 607 34 55 701 33 872 1200
93 919 45 65 2001 244002 83 158 86 308 3 408 746 841 70 943
245458 500 513 605 822 98 945 1300 98 246253 462 715 300 829 82
247073 227 816 934
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701 840 85 920 127095 332 449 507 77 91 629 703 828 50 128018 137
246 314 63 673 738 129036 58 61 64 151 70 200 5

130144 82 207 403 611 33 729 859 200 13
367 448 584 769 934 132347 6
500 440 78

n a e92 204 12 58 488 627 803 139165 470 85 537 88 200 664 825 911 39

07 57
72

4 138 694 880 200 963 141
915 200 88 725 221 89 396826

75 586 677 738 841

82 14
142429 638 48 738
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6064 81 155 238
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3 40
150051 52 61 80 158 310 431 535 58 95 731 82 865 151192 200

569 659 200 152018 183 259 378 578 755 819 300 79 153004
102 303 552 654 300 760 200 845 76 154179 90 347 511 589 612 1200
81 85 822 58 920 155007 80 326 450 626 80 200 755 892 913 156017
253 587 620 40 78 92 864 923 71 87 92 1570814 210 83 792 896 158039
155 86 285 474 523 41 200 627 48 52 300 710 20 1539245 349 475
590 27 642 730 909 400

160106 79 216 77 99 414 161099 115 390 683 799 803 70
162118 225 89 317 18 502 678 741 857 92 938 163017 215 497 551
666 996 164125 242 408 31 507 18 39 788 804 78 165024 76 170
301 64 76 77 495 519 754 70 166688 113 29 98 918 72 167048 261
362 97 430 68 651 82 706 23 832 76 168011 56 331 558 698 781 961
169031 134 92 555 82 984

170088 202 92 396 470 590 91 708 171328 53 74 495 640 808 953
63 172080 220 22 63 404 533 760 862 173013 50 337 95 1200 587
713 916 174010 65 75 86 127 240 52 300 436 753 975 78 1750651
451 509 777 176329 570 606 860 968 177072 148 270 355 783 900
33 178094 460 592 769 87 179136 37 255 436 300 712

180086 215 348 86 579 200 93 681 90 748 865 181110 19 398
479 571 784 884 966 182060 633 704 950 183133 96 341 630 39
400 744 184172 200 79 81 247 301 21 24 32 405 651 185308

54 481 82 511 785 912 47 186633 105 233 68 327 815 58 200 931 62
1870626 117 255 200 75 477 571 200 772 924 33 68 98 188112 247
376 457 660 745 978 1889268 318 460 87 633 76 732 37 300 59 987

190184 231 447 695 798 840 904 191205 88 453 64 522 32 611 55
63 790 192003 55 116 87 258 625 81 771 859 193093 102 296 432
11 985 194240 352 89 539 684 968 84 195209 439 519 733 82
96097 364 424 569 10 000 90 872 197451 609 879 914 198032

439 561 616 27 199013 171 242 739 852 911 40
200271 84 308 612 40 903 47 55 59 2010655 200 71 132 713

202106 25 200 319 414 622 50 200 708 60 79 828 31 47 89 203120
255 349 63 457 565 843 930 73 200 204008 200 70 247 200 317
28 430 55 529 65 895 205009 113 211 15 325 60 90 615 200 56 60
78 742 70 876 959 206127 281 477 616 781 207227 45 377 448 533

208001 82 131 35 42 200 65 216 70 510 209278 357

210058 64 111 35 300 325 80 200 427 522 28 977 97 211348
78 882 903 29 97 212024 73 90 232 441 531 81 723 91 300ſ 98
213145 299 428 43 618 80 200 778 837 967 214002 294 500 375
98 550 676 200 93 719 906 215191 457 80 630 200 216044 48
281 86 331 85 410 570 991 217237 425 780 92 200 898 999 200
218062 92 292 95 446 677 92 740 916 200 95 219006 180 216 35
398 687 954 200 79

220021 185 289 464 681 711 12 221026 41 412 596 626 46 705
26 850 975 222101 53 308 459 862 953 96 2730603 94 100 260
514 22 68 412 56 63 602 782 813 224036 52 134 64 82 85 553 96 75
977 225051 80 90 273 92 401 200 2 53 94 505 781 838 59 936
226314 455 505 38 616 741 60 200 835 227007 21 85 135 98 254
86 461 66 200 73 76 514 200 819 59 200 88 921 228210 83 408
523 52 771 94 824 229056 86 248 382 526 81 200 812 73 1000
78 910 300 87 500

230170 206 80 389 415 60 533 200 630 81 730 200 940 76
23 1052 138 299 329 404 200 19 718 300 99 849 55 72 946 232117
280 412 566 898 233164 544 819 75 909 50 63 234073 131 53 333
90 508 61 897 235010 78 82 328 470 73 200 660 871 236105 38
406 22 51 52 506 21 671 750 829 77 943 237055 176 337 44 624 832
67 91 238020 145 201 468 670 98 200 927 239023 131 237 200
60 524 614 300 727

240104 335 406 39 592 772 867 955 241107 72 766 800 18 27
38 90 242060 71 79 314 418 81 500 92 622 741 243009 173 319
480 2005 i 604 244102 68 390 502 19 50 76 245084 474 536
734 2 ſöe 61 303 411 511 17 749 93 247039 55 200 133

4 o307 99 918 1 Gewinn à 100 000 1 5 50 000Im Gewinnrade verblieben
a 5000 2 a 9000 5 a 1000 6 8 9090 400 43 300

von Sachalin und der Krkegsentſchädigung als Grundlage

Admiral Kataoka meldet Am 10 Auguſt
apaner auf Sachalin gleichzeitig zu Waſſer

und zu Lande eine ruſſiſche Stellung zwanzig Meilen öſtlich
Koſſakowsk an Nach zweiſtündiger Beſchießung ergaben ſich die

118 ruſſiſche Offiziere und Mannſchaften

Breslau 12 Aug Bei der Ausführung von Schlemmarbelken
in einer hieſigen chemiſche bdurch Brung en za e J N pfe wurden heute zwei Arbeiter

Innsbruck 12 Aug Der Touriſt Müller aus Nürnbiſt von der Leiterſpitze im Lechtale a b geſtürzt und cent

Grindelwald 11 Aug Zwei Herren aus Baſel A II otheermann und Kaufmann Geldner geht ihr
verſuchten am Sonnabend eine Veſteigung der Jungfrau Sie
grrieten in ein Unwetter und wurden ſeitdem vermißt
Eine Hilfsexpedition fand am Guggigletſcher die Leiche Hermanns
Von Geldner wurde an der Sülderlücke der Gletſcherpickel ent
deckt man vermutet daß auch er umgekommen iſt

Tunrin 11 Aug Jn dem Prozeß Murri wedes Grafen Bonmartini erklärten die Geſchworen le Santa
unter Zubilligung mildernder Umſtände für ſchuldig Tullio
Murri und Dr Naldi je 30 Jahre Gefängnisunn 10 Jahre

Polizeiaufſicht Roſa Vonetti 7 Jahre Gefängnis Dr Secchi

e P An man tin 10 Jahrenßerdem wurden itſämtlichen Angeklagten die

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling fürden lokalen Teil Erich Beuthner ſür l

Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr

Alkaliwerke Ronnenberg Aktiengesellschaft in Hannover
Wie der Vorstand der Berl Börs Ztg mitteilt wurde im Albert
schachte in Ronnenberg inzwischen das Sylvinvorkommen auf zwei
Sohlen weiter aufgeschlossen und zwar in 490 und 560 m Teufe
Auf der 490 Sohle wurden bisher 24 m Kalisalze mit einem
Durchsechnittsgehalt von 33,15 Proz Chlorkalium erschlossen Auf
der 560 Sohle wurde das Sylvinlager auf eine Länge von 75 m
auf geschlossen und im Bereich des Lagers an 4 verschiedenen
Stellen Hochbohrungen ausgeführt die günstige Resultate ergaben
Ein großer Teil des Schachtes ist bereits mit dem definitiven Aus
bau versehen worden nunmehr ist der Streckenbetrieb ganz ein
gestellt um foreiert den Sehachtausbau zu vollenden Der Vorstand
hofft Anfang Dezember den Förderbetrieb aufnehmen zu können
Akt Ges für Fuhrwesen in Leipzig Aufsichtsrat und Direk

tion der dortigen Aktiengesellschaft für Fuhrwesen haben in ihrer
Sitzung am 9 d M beschlossen der nächsten am 22 September
d J stattfindenden Generalversammlung ihrer Aktionäre nach Be
rücksichtigung reichlicher Abschreibungen und Rücklagen die Ver
teilung einer Dividende von 7 Proz in Vorschlag zu bringen

Kalisyndikat G m b zu Leopoldshall Anhalt In dasHandelsregister zu Bernburg ist bei der Firma Kalisyndikat ein
getragen worden Durch Beschluß der Gesellschafter vom 17 Mai
1905 ist das Stammkapital infolge des Beitritts der Gewerkschaft
Großherzog von Sachsen zu Dietlas bei Dorndorf von 407 800 M
um 11400 M auf 419 200 M erhöht worden

Rio de Janeiro 10 Aug Wechsel auf London 178133

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 Aug

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,700 10,800 Hohenfels 12,900 13,050
Beienrode 10,400 10,6500 Hohenzollern 9900 93975
Benthe Aktien 310 9201 Hugo 2850Burbaech 15,700 15,850 Johannashall 86751 8750
Carlsfund 11500 11,650 Justus I 39250 39325Desdemona 6925 7000 Kaiseroda 10,800 11,000
Deutschland 3140 3250 Neustaßfurt 21,000 21,250Friedrichshall 201 20400 Ronnenberg Akt 199 20590Glückauf Sondersh 19,600 Salzdetfurt Kaliw A 2756560
Hannovy Kali Akt 110 112090 Salzgitter Vorz 127
Hansa 3840 3930 Schwarzburger Sal 800 900Hedwigsburg 12,800 13,000 Siegfried I 4800 4850
Heldburg 80 810 Sigmundsha a 395
Heldrungen 4725 4750 Wilhelmshall 15,800 16,000Hercynia 25,000 Wintershall 156,600 15,800

Zahlungs EFinstellungen

Amts S s mirNamen Wohnort 7 S Sgericht e
Materialwarenhändler Garde Garde eGustav Sperl legen legen 31 7 21 8 29 9 6
Kfm Max Jacoby Senften Senften

berg 10 10berg 31 h ge 9 22

Werdau 29 7 22 8 31
Ernestine Hedw Vere

Bär gb Göldner Delik Werdau

8

8

8

Kfm Alfred Seldel Alsleben Alsleben 1 8 10 25 8 17 10
Kfm KarlAckenhausen Teuchern Teuchern 3 8 21 9 25 8 11 10
Möbelhändler Karl
Ad Weise Gera Gera 3 8 24 8 19 8 15 9Bäckermstr Alb Hecht Halle Halle 4 2e 8 6 9 6 9Bürstenw Fb F Höhne do do 4 26 8 6 9 6 9Kfm Hermann Fischer Magde Magde

burg burg 5 26 9 7 16 9

Waren und Produktenberiochtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 11 Aug Fräühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen Sept Okt Dez M Roggen Septt Dez M Gerste leichte inländ Futtergerste 140 148 schwere 147 166 russische und Donau leichte
133 140 schwere 146 150 alles ab Bahn u krei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 157 164 mittel
151 156 gering 147 150 russischer kein mittel u r
140 147 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesun
139 141 mittel mit Geruch 125 132 runder 138 140 frei Wagen

Erbsen ialänd und ausländisehe Futterware mittel 143 150
feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 19,10 20,30 Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie

S M ab Mühleon nur 11 Aug Weizen loco flau loco holsteinischer
mecklenb 168 174 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 Aug Abl 112,50 holstein u
mecklenb 148 158 Gerste fest südruss 96,00 Hafer träge hol
stein u mecklenb 155 158 Mais fest gemischter amerik 107,50
La Plata 106,00

Antwerpen 11 Aug Weizen ruhig Mafs stetig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 11 Aug Telegr Roter Winterweizen Loco
88 vorige Notierung 88 September 871/2 87 Dezember 88
882/8 Mai 90/2 90 Juli Mais per September 6060 Dezember 5394 Mai Mehll 3,50 3,50 Getreide

fracht 1 16
Chicago 11 Aug Telegr Weizen Sept 824 82 Dezbr

84 83/4 Mais Sept 54/6 535/8
Knrtoſtelmehl und Stärke

Berlin 11 Aug Kartoffelstärke 27,50 28,00 Kartoffelmehl
27,50 28,00

Magdeburg 11 Aug Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 27,75 M

Kaffee
Hamburg 11 u nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

r 38,75 Gd Dez 39,50 Gd März 40,00 Gd Mai 40,50 Gd
uhigHawburg 11 Aug Kaffee stetig Umsatz 4500 Sack
Amsterdam 11 Aug Java Kaffee good ordinary 30,00
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